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R E I S E B E R I C H T

Am Sonntag, 11. Juni 2023 starten wir per Rad nach Wels zum Nachtzug nach Hamburg. Erste
Überraschung: der Radwaggon mit den reservierten Stellplätzen fehlte. Der Schaffner war uns
behilflich die E-Bikes in einem leeren 6er Schlafwagenabteil unterzubringen und sperrte dieses ab.
Der Anschlusszug nach Dänemark hatte nur halb so viele Waggons wie normal und war total
überfüllt - lieber samt Rad im Zug stehen als die Fähre am nächsten Tag versäumen. Die letzten
50 km geht es per Rad zum ca. 10 km vor Hirtshals liegenden Nachtquartier.

Am Dienstag geht es dann für 2 Tage auf Hohe See mit kurzem Zwischenstopp auf den Färöer
Inseln. Während der Überfahrt gab es herrliches Wetter und ruhige See. Die erste Hälfte des
3wöchigen Aufenthaltes in Island war das Rad unser Fortbewegungsmittel. Die Tagesetappen
waren genau geplant und die Unterkünfte schon ein halbes Jahr im voraus reserviert. Zum Glück
hatten wir nur einen Tag mit durchgehendem Regen. Die geplante Tagestour konnten wir
umplanen und auf 16 km verkürzen. Fahrradroute: Seyðisfjörður - Egilsstaðir - Möðrudalur -
Mývatn - Goðafoss - Mývatn - Ásbyrgi - Grímsstaðir - Stuðlagil Canyon - Egilsstaðir.
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R E I S E B E R I C H T

In Egilsstaðir stellten wir unsere Fahrräder unter und übernahmen den reservierten Leihwagen.
Für die zweite Hälfte unseres Aufenthalts hatten wir nichts im voraus gebucht, das stellte sich als
sehr vorteilhaft heraus. Wir dachten ursprünglich, der Ringstrasse im Uhrzeigersinn zu folgen. Da
das Wetter im Süden schlecht war, fuhren wir gegen den Uhrzeigersinn um die Insel und hatten
herrlichen Sonnenschein.

Autoroute: Egilsstaðir - Hengifoss - Dettifoss - Húsavík - Akureyri - Patreksfjörður - Látrabjarg -
Stykkishólmur - Ólafsvík - Saxhóll Crater - Arnarstapi - Borgarnes - Hraunfossar - Reykjavík -
Grindavík - Hveragerði - Selfoss - Gullfoss - Geysir - Thingvellir - Landmannalaugar -
Vestmannaeyjar - Seljalandsfoss - Skógafoss - Vík í Mýrdal - Svartifoss - Jökulsárlón - Egilsstaðir

Am letzten Morgen ging es wieder mit den Fahrrädern von Egilsstadir nach Seyðisfjörður zur
Fähre. Auf der Anhöhe, die wir zu überwinden hatten, gab es leichten Schneefall mit
entsprechender Temperatur - und das Anfang Juli. Nach einer ruhigen Überfahrt bei schönem
Wetter erreichten wir nach zwei Tagen wieder Hirtshals. Die ersten paar Stunden legten wir
wieder mit dem Rad zurück. Der gebuchte Schnellzug nach Hamburg gab kurz vor Flensburg den
Geist auf und so hieß es wieder ein paar Stunden im Eingangsbereich eines überfüllten Zuges mit
dem Rad stehen. Hauptsache wir erreichen den Nachtzug in Hamburg.

Trotz einiger Probleme mit der Bahn haben wir alle Anschlüsse erreicht und
kamen zeitgerecht nach vier Wochen wieder zu Hause an. Es war eine
wunderschöne Reise mit unvergesslichen Eindrücken.


